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Allgemeinverfügung der Stadt Trier

(nach § 35 Satz 2 Verwaltungsverfahrensgesetz)

Widmung öffentlicher Verkehrsflächen im 
Baugebiet BU 14 „Ober der Herrnwiese“ 
sowie den Teilbereich der im Baugebiet 
BU 13 „Im Freschfeld“ befindlichen „Von-
Babenberg-Straße“
Auf Grund des § 36 des Landesstraßengesetzes (LStrG) 
vom 01. August 1977 (GVBl. S. 273) in der gül�gen Fas-
sung werden die nachfolgend aufgeführten öffentlichen 
Verkehrsflächen des Bebauungsplans BU 14 „Ober der 
Herrnwiese“ sowie die Teilfläche der im Baugebiet BU 
13 „Im Freschfeld“ befindlichen Von-Babenberg-Straße 
für den öffentlichen Verkehr gewidmet. 

Die Widmung umfasst die in der Gemarkung Filsch, Flur 
7 befindlichen Straßen und Fuß-/Radwege:

Straßen:
1. Von-Babenberg-Straße

bestehend aus den Flurstücken 17/347, 17/384 und 
die im Bebauungsplan BU 14 als Straßenfläche ge-
kennzeichnete Teilfläche des Flurstücks 17/348

2. Gerd-Schaiedt-Straße
bestehend aus dem Flurstück 17/335

3. Edith-Stein-Straße
bestehend aus dem Flurstück 44/19

4. An der Wolfskaul“
bestehend aus dem Flurstück 44/80

5. Zur alten Eiche“
bestehend aus dem Flurstück 44/56

Fuß-/Radwege welche im Bebauungsplan BU 14 
„Ober der Herrnwiese“ als Fuß-Radweg ausgewiesen 
sind:
1. Kohlenstraße

gekennzeichnete Teilfläche des Flurstücks 17/351
2. Von-Babenberg-Straße

gekennzeichnete Teilfläche des Flurstücks 65/3, bis 
zum südöstlichen Ende des Flurstücks 17/335 der 
Gerd-Schaiedt-Straße

3. Von-Babenberg-Straße
gekennzeichnete Teilfläche des Flurstücks 44/32

4. „An der Wolfskaul“
gekennzeichnete Teilfläche des Flurstücks 44/69

5. „An der Wolfskaul“, „Zur alten Eiche“
gekennzeichnete Teilfläche des Flurstücks 44/44

6. „An der Wolfskaul“
Flurstück 44/91

7. „An der Wolfskaul“
Flurstück 44/95

8. Edith-Stein-Straße
gekennzeichnete Teilfläche des Flurstücks 44/43 

Die aufgeführten Straßen erhalten die Eigenscha� von 
öffentlichen Gemeindestraßen. Die entlang der Straßen 
dieser Widmungsverfügung befindlichen und im Bebau-
ungsplan gekennzeichneten Parkplätze erhalten die Ei-
genscha� öffentlicher Parkplätze.
Bei Gehwegen wird der Gemeingebrauch auf Fußgän-
ger, bei Fuß-/Radwegen wird der Gemeingebrauch auf 
Fußgänger- und Radverkehr beschränkt.

Bestandteil dieser Allgemeinverfügung ist ein Lageplan. 
Dieser kann innerhalb der Rechtsbehelfsfrist im Raum 
218 des StadtRaum Trier, Am Grüneberg 90, 54292 
Trier, eingesehen werden. Hierfür ist eine telefonische 
Terminvereinbarung unter der Tel.: 718-3900 erforder-
lich.

Rechtsgrundlagen dieser Allgemeinverfügung sind:
• Landesstraßengesetz vom 01.08.1977 (GVBl. S. 273) 

(LStrG)
• Landesverwaltungsverfahrensgesetz vom 23.Dezem-

ber 1976 (LVwVfG) 
• Verwaltungsverfahrensgesetz vom 23. Januar 2003 

(VwVfG) 
jeweils in der geltenden Fassung.
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Sitzung des Haushalts- und Personalaus-
schusses (Beratung Haushalt 2025)

Der Haushalts- und Personalausschuss tri� am Don-
nerstag, 03.04.2025, 09:00 Uhr, Großer Rathaussaal, 
Rathaus, Verw. Geb. I, Am Augus�nerhof, zu seiner 
nächsten Sitzung zusammen.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:
1. Berichte und Mi�eilungen 
2. Haushaltssatzung der Stadt Trier für das Haushalts-

jahr 2025
2.1. Ergebnis der Bürgerbeteiligung gemäß § 97 Abs. 
l Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz
2.2. Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
2.2.1. Änderungsanträge der Frak�onen
2.2.2. Zusammenstellung der "Maßnahmen in den 
Stad�eilen 2025" nach Ortsbezirken bzw. Produkten 
2.2.3. Inves��onen mit Anderungs- und Ergän-
zungswünschen der einzelnen Ortsbeiräte zum Fi-
nanzhaushalt 2025
2.3. Haushaltssatzung der Stadt Trier für das Haus-
haltsjahr 2025 - Stellenplanveränderungen
2.4. Beschlussfassung zur Vorlage 042-1/2025: 
Haushaltssatzung der Stadt Trier für das Haushalts-
jahr 2025  

Nichtöffentliche Sitzung:
3. Verschiedenes  

Trier, den 24.03.2025
gez. Wolfram Leibe, Oberbürgermeister

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 
www.trier.de/bekanntmachungen.

_____________________________________________

Sitzung des Haushalts- und Personalaus-
schusses
Der Haushalts- und Personalausschuss tri� am Don-
nerstag, 03.04.2025, 17:00 Uhr, Großer Rathaussaal, 
Rathaus, Verw. Geb. I, Am Augus�nerhof, zu einer Sit-
zung zusammen.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:
1. Berichte und Mi�eilungen  
2. Unterrichtung des Stadtrates gem. § 33 Abs. 2 der 

Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO)  
3. Bedarfs-, Grundsatz- und Ausführungsbeschluss zur 

Vergabe der Dienstleistung "Arbeitsmedizinische 
Betreuung sowie Untersuchungen gem. § 3 Abs. 4 
TVöD der Mitarbeitenden der Stadtverwaltung 
Trier" nach § 10 Abs. 2 Nr. 6 der Hauptsatzung der 
Stadt Trier  

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der Stadt-
verwaltung Trier, Am Augus�nerhof, 54290 Trier 
(Pos�ach 3470, 54224 Trier) erhoben werden. 

Trier, den 21.03.2025 
Stadtverwaltung Trier
gez. Dr. Thilo Becker, Beigeordneter

_____________________________________________

Sitzung des Dezernatsausschusses II
Der Dezernatsausschuss II tri� am Mi�woch, 
02.04.2025, 17:00 Uhr, Großer Rathaussaal, Rathaus, 
Verw. Geb. I, Am Augus�nerhof, zu seiner nächsten Sit-
zung zusammen.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:
1. Berichte und Mi�eilungen  
2. Vorstellung WOGEBE Wohnungsgenossenscha� Am 

Beutelweg e.G. Trier  
3. WOGEBE Wohnungsgenossenscha� Am Beutelweg 

e.G. Trier; neuer Betrauungsakt und Anpassung Zu-
wendungsvertrag  

4. Haushaltssatzung der Stadt Trier für das Haushalts-
jahr 2025  

5. Sachstand Bearbeitungssitua�on im Amt für Sozia-
les und Wohnen  

6. Bericht zur Konzeptumsetzung "Inklusionshilfen an 
Trierer Schulen"  

7. Projektumsetzung JUST BEst: Erhöhung der Förder-
summen  

8. Umsetzung des Startchancen-Programms - Säule III 
9. Personelle Aussta�ung der Schulsekretariate  
10. Verschiedenes  

Nichtöffentliche Sitzung:
11. Berichte und Mi�eilungen  
12. Verschiedenes  

Trier, den 24.03.2025 
gez. Elvira Garbes, Bürgermeisterin

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 
www.trier.de/bekanntmachungen.

_____________________________________________
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4. Übertragung von Haushaltsmi�eln aus dem Haus-
haltsjahr 2024 in das Haushaltsjahr 2025  

5. Annahme von Zuwendungen im Wert von bis zu 
50.000,00 EURO gem. § 94 Abs. 3 GemO vom 
01.02.2025 bis 21.02.2025  

6. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Trier zur 
Erhebung von Vergnügungssteuer  

7. WOGEBE Wohnungsgenossenscha� Am Beutelweg 
e.G. Trier; neuer Betrauungsakt und Anpassung Zu-
wendungsvertrag  

8. Projektumsetzung JUST BEst: Erhöhung der Förder-
summen  

9. En�all der Garderobengebühr und Neufestsetzung 
der Eintri�spreise für das Theater Trier ab der Spiel-
zeit 2025/2026  

10. Grundsatz- und Bedarfsbeschluss Renaturierung 
Aveler Bach und Teichanlage Nells Park  

11. Errichtung eines Sirenennetzes zur Warnung der 
Bevölkerung - Au�ragserweiterung  

Nichtöffentliche Sitzung:
12. Berichte und Mi�eilungen  
13. Vertragsangelegenheit  
14. Personalangelegenheiten  
15. Verschiedenes  

Trier, den 24.03.2025 
gez. Wolfram Leibe, Oberbürgermeister

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 
www.trier.de/bekanntmachungen.

_____________________________________________

Sitzung des Ortsbeirates Trier-Nord
Der Ortsbeirat Trier-Nord tri� am Mi�woch, 
02.04.2025, 20:00 Uhr, Tagungs- und Gästehaus der 
Barmherzigen Brüder, Saal St. Maria, Zugang über den 
Haupteingang des Brüderkrankenhauses, Nordallee 1, 
54292 Trier, zu seiner nächsten Sitzung zusammen. Ta-
gesordnung: Öffentliche Sitzung: 1. Mi�eilungen des 
Ortsvorstehers; 2. Gespräch mit der Bürgerini�a�ve 
Trier-Nord; 3. Grundsatz- und Bedarfsbeschluss Renatu-
rierung Aveler Bach und Teichanlage Nells Park; 4. An-
hörung der Ortsbeiräte gemäß § 75 Gemeindeordnung 
zum Entwurf des Finanzhaushaltes 2025; 5. Ortsteilbud-
get; 6. Verschiedenes 

Trier, den 24.03.2025
gez. Dirk Löwe, Ortsvorsteher

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 
www.trier.de/bekanntmachungen.

Sitzung des Ortsbeirates Trier-Ruwer/Ei-
telsbach

Der Ortsbeirat Trier-Ruwer/Eitelsbach tri� am Mi�-
woch, 02.04.2025, 19:30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Ru-
wer, Hermeskeiler Str. 12, zu seiner nächsten Sitzung 
zusammen. Tagesordnung: Öffentliche Sitzung: 1. 
Mi�eilungen der Ortsvorsteherin; 2. Einwohnerfrage-
stunde; 3. Anhörung der Ortsbeiräte gemäß § 75 Ge-
meindeordnung zum Entwurf des Finanzhaushaltes 
2025; 4. Ortsteilbudget; 5. Verschiedenes 

Trier, den 24.03.2025
gez. Chris�ane Probst, Ortsvorsteherin

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 
www.trier.de/bekanntmachungen.

_____________________________________________

Sitzung des Ortsbeirates Trier-Euren
Der Ortsbeirat Trier-Euren tri� am Mi�woch, 
02.04.2025, 19:00 Uhr, Krabbelstube Mäusenest, Die-
denhofener Straße 28, 54294 Trier, zu seiner nächsten 
Sitzung zusammen. Tagesordnung: Öffentliche Sitzung: 
1. Mi�eilungen des Ortsvorstehers; 2. Einwohnerfrage-
stunde; 3. Anhörung der Ortsbeiräte gem. § 75 Abs. 3 
Gemeindeordnung zum Entwurf des Finanzhaushaltes 
2025; 4. Ortsteilbudget; 5. Verschiedenes 

Trier, den 24.03.2025
gez. Hans-Alwin Schmitz, Ortsvorsteher

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 
www.trier.de/bekanntmachungen.

_____________________________________________

Sitzung des Ortsbeirates Trier-Heiligkreuz
Der Ortsbeirat Trier-Heiligkreuz tri� am Donnerstag, 
03.04.2025, 19:00 Uhr, Schönsta�zentrum Trier, 
Reckingstraße 5, zu seiner nächsten Sitzung zusammen. 
Tagesordnung: Öffentliche Sitzung: 1. Tagesordnung; 2. 
Einwohnerfragestunde; 3. Niederschri� der letzten Sit-
zung; 4. Mi�eilungen des Ortsvorstehers; 5. Status Bür-
gerbegegnungsstä�e Heiligkreuz; 6. Klaus Wagner: Aus-
wertung Geschwindigkeitsmessung; 7. Anhörung der 
Ortsbeiräte gem. § 75 Abs. 2 Gemeindeordnung zum 
Entwurf des Finanzhaushaltes 2025; 8. Ortsteilbudget; 
9. Termin nächste Ortsbeiratssitzung; 10. Verschiedenes 
Nichtöffentliche Sitzung: 11. Informa�onen über Grund-
stücksangelegenheiten; 12. Verschiedenes 

Trier, den 24.03.2025
gez. Hanspi� Weiler, Ortsvorsteher

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 
www.trier.de/bekanntmachungen.
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Sitzung des Jugendparlamentes
Das Jugendparlament tritt zu einer Sitzung am 
04.04.2025 um 16:00 Uhr, im Großen Rathaussaal, 
Verw. Geb I, Am Augustinerhof zusammen.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:
1.  Eröffnung
2.  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

vom 21.02.2025
3.  Festsetzung der Tagesordnung
4.  Berichte aus dem Vorstand
5.  Jährlicher SV-Austausch der weiterführenden Schu-

len am 01.04.
5.1. Rückblick auf die Veranstaltung
5.2. Ausblick: Austausch mit der ADD in der Reihe 
„Hinter den Kulissen“

6. Planungsstand Schools Out-Party
7. Planungsstand Bücherfest
8. Anschaffung von Werbemi�eln
9. Berichte aus den Ausschüssen

9.1. Jugendhilfeausschuss
9.2. Schulträgerausschuss

10. Termine und Verschiedenes

Nichtöffentliche Sitzung:
11. Berichte und Mi�eilungen
12. Verschiedenes

Trier, 26.03.2025
gez. Louis Seifer, Vorsitzender

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 
www.trier.de/bekanntmachungen.

_____________________________________________

Öffentliche  Ausschreibung
Offene Verfahren nach VOB (EU):

Vergabenummer: 11EU/25 Sanitärinstalla�onsarbei-
ten - TUFA
Die Vergabe der Bauleistung erfolgt nach VOB (EU). Die 
Auftragsbekanntmachung ist unter der Nummer 
184730-2025 im EU-Amtsblatt 57/2025 vom 
21.03.2025 veröffentlicht. Weitere Informationen zum 
Verfahren sind der EU-Veröffentlichung zu entnehmen.

Vergabenummer: 19EU/25 Erweiterung HGT - Putzar-
beiten
Die Vergabe der Bauleistung erfolgt nach VOB (EU). Die 
Auftragsbekanntmachung ist unter der Nummer 
193877-2025 im EU-Amtsblatt 60/2025 vom 
26.03.2025 veröffentlicht. Weitere Informationen zum 
Verfahren sind der EU-Veröffentlichung zu entnehmen.

Sitzung des Ortsbeirates Trier-Kürenz
Der Ortsbeirat Trier-Kürenz tri� am Dienstag, 
08.04.2025, 19:30 Uhr, Treffpunkt "Am Weidengraben", 
Am Weidengraben 31 a, 54296 Trier, zu seiner nächsten 
Sitzung zusammen. Tagesordnung: Öffentliche Sitzung: 
1. Mi�eilungen der Ortsvorsteherin; 2. Einwohnerfrage-
stunde; 3. Ortsteilbudget; 4. Verschiedenes Nichtöffent-
liche Sitzung: 5. Projektangelegenheit 

Trier, den 24.03.2025
gez. Hasmik Garanian, Ortsvorsteherin

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 
www.trier.de/bekanntmachungen.

_____________________________________________

Sitzung des Ortsbeirates Trier-Ehrang/
Quint
Der Ortsbeirat Trier-Ehrang/Quint tri� am Donnerstag, 
03.04.2025, 19:30 Uhr, Bürger- und Vereinshaus Ehr-
ang, Niederstraße 143-144, zu seiner nächsten Sitzung 
zusammen. Tagesordnung: Öffentliche Sitzung: 1. 
Mi�eilungen des Ortsvorstehers; 2. Einwohnerfrage-
stunde; 3. Anhörung der Ortsbeiräte gemäß § 75 Ge-
meindeordnung zum Entwurf des Finanzhaushaltes 
2025; 4. Ortsteilbudget; 5. Verschiedenes 

Trier, den 25.03.2025
gez. Bertrand Adams, Ortsvorsteher

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet un-
ter www.trier.de/bekanntmachungen.

_____________________________________________

Nachrücker Ortsbeirat Trier-Heiligkreuz
Herr Jörg Cullmann hat sein Mandat als Mitglied des 
Ortsbeirates Trier-Heiligkreuz niedergelegt und ist somit 
aus dem Ortsbeirat Trier-Heiligkreuz ausgeschieden. Als 
Ersatzperson wurde aufgrund des Wahlergebnisses vom 
09. Juni 2024 Herr Marc Wiemann in den Ortsbeirat 
Trier-Heiligkreuz berufen.
Die Berufung von Herrn Marc Wiemann wird hiermit 
gem. §§ 53 und 45 Kommunalwahlgesetz i.V.m. § 66 
Abs. 3 Kommunalwahlordnung öffentlich bekannt ge-
macht.

Trier, den 19.03.2025 
gez. Wolfram Leibe, Oberbürgermeister als Wahlleiter

Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 
www.trier.de/bekanntmachungen.
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Vergabenummer: 20EU/25 Erweiterung HGT - Schrei-
nerarbeiten
Die Vergabe der Bauleistung erfolgt nach VOB (EU). Die 
Auftragsbekanntmachung ist unter der Nummer 
192924-2025 im EU-Amtsblatt 60/2025 vom 
26.03.2025 veröffentlicht. Weitere Informationen zum 
Verfahren sind der EU-Veröffentlichung zu entnehmen.

Vergabenummer: 21EU/25 Erweiterung HGT - Boden-
belagsarbeiten
Die Vergabe der Bauleistung erfolgt nach VOB (EU). Die 
Auftragsbekanntmachung ist unter der Nummer 
187502-2025 im EU-Amtsblatt 58/2025 vom 
24.03.2025 veröffentlicht. Weitere Informationen zum 
Verfahren sind der EU-Veröffentlichung zu entnehmen.

Vergabenummer: 22EU/25 Erweiterung HGT - Fliesen- 
und Betonwerksteinarbeiten
Die Vergabe der Bauleistung erfolgt nach VOB (EU). Die 
Auftragsbekanntmachung ist unter der Nummer 
189451-2025 im EU-Amtsblatt 59/2025 vom 
25.03.2025 veröffentlicht. Weitere Informationen zum 
Verfahren sind der EU-Veröffentlichung zu entnehmen.

Vergabenummer: 23EU/25 Erweiterung HGT - Maler-
arbeiten
Die Vergabe der Bauleistung erfolgt nach VOB (EU). Die 
Auftragsbekanntmachung ist unter der Nummer 
191342-2025 im EU-Amtsblatt 59/2025 vom 
25.03.2025 veröffentlicht. Weitere Informationen zum 
Verfahren sind der EU-Veröffentlichung zu entnehmen.

Vergabenummer: 27EU/25 Generalsanierung der 
Wolfsberghalle - Malerarbeiten
Die Vergabe der Bauleistung erfolgt nach VOB (EU). Die 
Auftragsbekanntmachung ist unter der Nummer 
197054-2025 im EU-Amtsblatt 61/2025 vom 
27.03.2025 veröffentlicht. Weitere Informationen zum 
Verfahren sind der EU-Veröffentlichung zu entnehmen.

Hinweis: 
Die vollständigen Bekanntmachungstexte finden Sie un-
ter www.trier.de/ausschreibungen. Dieser Text ist auch 
maßgeblich für eventuelle Nachweise und Erklärungen 
(bei Verfahren oberhalb des Schwellenwertes ist der 
EU-Text maßgeblich). Weitere Informationen zum Ver-
fahren sowie die Vergabeunterlagen erhalten Sie über 
das Vergabeportal der Deutschen eVergabe unter www.
deutsche-evergabe.de. 
Technische Rückfragen sollten in jedem Fall schriftlich 
über das E-Vergabesystem gestellt werden.
Für weitergehende Auskünfte steht die Vergabestelle 
unter 0651/718-4601, -4602, -4603 oder vergabestel-
le@trier.de zur Verfügung.

Trier, 27.03.2025
Stadtverwaltung Trier

Vereinbarung über die Gründung einer ge-
meinsamen kommunalen Anstalt und Sat-
zung für die Anstalt des öffentlichen 
Rechts "Kommunale Netze Hunsrück AöR" 
Aufgrund der §§ 24 und 86a der Gemeindeordnung 
(GemO) für das Land Rheinland-Pfalz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S.153), 
zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 
20.12.2024 (GVBl. S. 473, 475), der §§ 14a ff. des Lan-
desgesetzes über die kommunale Zusammenarbeit für 
das Land Rheinland-Pfalz in der Fassung der Bekannt-
machung vom 22. Dezember 1982 (GVBl. 1982, S. 476), 
zuletzt geändert durch Art. 14 des Gesetzes vom 
02.03.2017 (GVBl. S. 21) und der §§ 28 ff. der Eigenbe-
triebs- und Anstaltsverordnung des Landes Rheinland-
Pfalz vom 5. Oktober 1999 (GVBl 1999, S. 373), zuletzt 
geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 20.12.2024 
(GVBl. S. 473, 475) haben der Verbandsgemeinderat 
der Verbandsgemeinde Baumholder in seiner Sitzung 
am 22.01.2025, der Verbandsgemeinderat der Ver-
bandsgemeinde Birkenfeld in seiner Sitzung am 
12.02.2025, der Verbandsgemeinderat der Verbandsge-
meinde Herrstein-Rhaunen in seiner Sitzung am 
17.12.2024, der Stadtrat der Stadt Idar-Oberstein in sei-
ner Sitzung am 27.11.2024, in ihrer Eigenschaft als Mit-
glieder des Wasserzweckverbandes im Landkreis Bir-
kenfeld und hat der Stadtrat der Stadt Trier in seiner Sit-
zung am 16.04.2024 in seiner Eigenschaft als Träger der 
SWT-AöR, der Gründung der Kommunalen Netze Huns-
rück AöR zugestimmt und haben die Verbandsver-
sammlung des Wasserzweckverbandes im Landkreis 
Birkenfeld in ihrer Sitzung vom 21.03.2025 sowie der 
Verwaltungsrat der Stadtwerke Trier Anstalt des öffent-
lichen Rechts (kurz: SWT-AöR) in seiner Sitzung vom 
21.03.2025 die Gründung der Kommunalen Netze 
Hunsrück AöR beschlossen und zugleich deren Satzung 
festgestellt. 

§ 1 Rechtsform, Name, Träger, Sitz, Stammkapital
(1) Die „Kommunale Netze Hunsrück AöR“ (nachfol-

gend: KNH AöR oder nur AöR) ist eine gemeinsa-
me Einrichtung des Wasserzweckverbandes im 
Landkreis Birkenfeld und der SWT-AöR in der 
Rechtsform einer rechtsfähigen gemeinsamen An-
stalt des öffentlichen Rechts (AöR). 

(2) Die AöR führt den Namen „Kommunale Netze 
Hunsrück AöR“. Sie tritt unter diesem Namen im 
gesamten Geschäfts- und Rechtsverkehr auf. 

(3) Träger der AöR sind der Wasserzweckverband im 
Landkreis Birkenfeld und die SWT-AöR. 

(4) Die AöR hat ihren Sitz in Kempfeld. 
(5) Ihr Stammkapital beträgt 25.000 € (in Worten: 

fünfundzwanzigtausend Euro).
(6) Auf dieses Stammkapital werden folgende Barein-

lagen geleistet:
a. seitens des Wasserzweckverbandes im Land-
kreis Birkenfeld- 18.725 € (in Worten: achtzehn-
tausendsiebenhundertfünfundzwanzig Euro),
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b. seitens der SWT-AöR 6.275 € (in Worten: 
sechstausendzweihundertfünfundsiebzig Euro).

(7) Die KNH AöR führt als Dienstsiegel das Wappen 
des Landes Rheinland-Pfalz mit der umlaufenden 
Schrift „KNH - Kommunale Netze Hunsrück Anstalt 
des öffentlichen Rechts“ 

§ 2 Gegenstand der AöR (Anstaltszweck)
(1) Die AöR wird nach der Gemeindeordnung Rhein-

land-Pfalz (GemO), dem Landesgesetz über die 
kommunale Zusammenarbeit des Landes Rhein-
land-Pfalz (KomZG), der Eigenbetriebs- und An-
staltsverordnung Rheinland-Pfalz (EigAnVO) und 
den Bestimmungen dieser Satzung geführt. 

(2) Anstaltszweck ist die kaufmännische und techni-
sche Führung des Betriebs der Wassergewinnung, -
aufbereitung, und -verteilung des Wasserzweck-
verbandes im Landkreis Birkenfeld. 

(3) Die Träger können der AöR nach § 86a Abs. 3 Satz 
1 GemO unter Abänderung dieser Satzung weitere 
Anstaltszwecke zuweisen. Die Aufnahme weiterer 
Träger im Sinne des § 14a Abs. 1 S. 2 KomZG zur 
gemeinsamen Erfüllung weiterer bestimmter öf-
fentlicher Aufgaben ist zulässig. 

(4) Die AöR ist zu allen Maßnahmen und Geschäften 
berechtigt, die ihrem Zweck unmittelbar oder mit-
telbar dienlich sind und durch die der Anstalts-
zweck gefördert wird.

(5) Die AöR kann sich - im Rahmen ihres Zwecks und 
der gesetzlichen Vorschriften - anderer Unterneh-
men bedienen sowie sich an ähnlichen oder ande-
ren Unternehmen beteiligen, solche gründen oder 
erwerben.

§ 3 Kompetenzen der AöR
(1) Die AöR kann Beschäftigte einstellen, versetzen, 

befördern und entlassen. Die Regelungen des Lan-
desgleichstellungsgesetzes des Landes Rheinland-
Pfalz (LGG) und des Landespersonalvertretungsge-
setzes des Landes Rheinland-Pfalz (LPersVG) gel-
ten entsprechend.

(2) Lieferungen und Leistungen zwischen den Trägern 
der AöR und der gemeinsamen AöR sind unter 
sinngemäßer Anwendung der Kalkulationsvor-
schriften des Kommunalabgabengesetzes ange-
messen zu vergüten. Hierüber sind entsprechende 
Regelungen zu treffen. 

(3) Die AöR ist berechtigt, zur Erfüllung der ihr über-
tragenen Aufgaben die öffentlichen Straßen und 
Plätze zu nutzen. § 45 Abs. 2 Landesstraßengesetz 
(LStrG) bleibt unberührt. 

§ 4 Organe
(1) Organe der AöR sind:

(a) der Vorstand (§ 5),
(b) der Verwaltungsrat (§§ 6-8).

(2) Die Mitglieder aller Organe der AöR sind zur Ver-
schwiegenheit über alle vertraulichen Angelegen-
heiten sowie über Geschäfts- und Betriebsgeheim-
nisse der AöR verpflichtet. Die Pflicht besteht für 

die Mitglieder auch nach ihrem Ausscheiden aus 
der AöR fort. Sie gilt nicht gegenüber den Organen 
des Wasserzweckverbandes im Landkreis Birken-
feld und der SWT-AöR. 

(3) Die Befangenheitsvorschriften des § 22 GemO und 
der §§ 20, 21 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) in Verbindung mit § 1 Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz (LVwVfG) gelten entspre-
chend.

§ 5 Vorstand
(1) Der Vorstand führt die Geschäfte der AöR in eige-

ner Verantwortung nach Maßgabe der Gesetze, 
der vorliegenden Satzung und der Beschlüsse des 
Verwaltungsrates. Er gibt sich eine Geschäftsord-
nung. 

(2) Der Vorstand besteht aus 2 Mitgliedern. Jeder Trä-
ger ist berechtigt, ein Vorstandsmitglied vorzu-
schlagen, das vom Verwaltungsrat bestellt wird. 
Das Mitglied der SWT-AöR, das auf Vorschlag der 
SWT-AöR vom Verwaltungsrat bestellt wird, ist 
Sprecher des Vorstandes. Die Amtszeit der Vor-
standsmitglieder beträgt 5 Jahre. Eine erneute Be-
stellung ist zulässig. 

(3) Der Vorstand vertritt die AöR gerichtlich und au-
ßergerichtlich. Die AöR wird durch zwei Mitglieder 
des Vorstands gemeinschaftlich vertreten. Der 
Verwaltungsrat kann jedem Vorstandsmitglied Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilen. Der Vorstand kann 
seine Vertretungsbefugnis mit Zustimmung des 
Verwaltungsrates auf Beschäftigte der AöR über-
tragen. Für Geschäfte der KNH AöR mit dem Was-
serzweckverband im Landkreis Birkenfeld sowie 
mit der SWT-AöR oder mit deren Beteiligungsge-
sellschaften ist der Vorstand der KNH AöR von den 
Beschränkungen des § 181 BGB befreit. Der Ver-
waltungsrat der KNH AöR kann einem oder mehre-
ren Mitgliedern des Vorstandes für weitere Ge-
schäfte Befreiung von den Beschränkungen des § 
181 BGB erteilen. 

(4) Der Verwaltungsrat kann die Bestellung zum Vor-
stand vorzeitig aus wichtigem Grund widerrufen.

(5) Der Vorstand hat den Verwaltungsrat über alle 
wichtigen Vorgänge rechtzeitig zu unterrichten 
und ihm auf Anforderung in allen Angelegenheiten 
Auskunft zu geben. Er hat dem Verwaltungsrat 
halbjährlich Zwischenberichte über die Abwicklung 
des Vermögens- und Erfolgsplanes schriftlich vor-
zulegen. Der Vorstand liefert den beteiligungsver-
waltenden Einrichtungen der Gewährträger dar-
über hinaus alle zu deren Aufgabenstellung not-
wendigen Wirtschaftsdaten, Unterlagen und Infor-
mationen. Des Weiteren hat der Vorstand den Ver-
waltungsrat zu unterrichten, wenn bei der Ausfüh-
rung des Erfolgsplanes erfolgsgefährdende Minde-
rerträge oder Mehraufwendungen zu erwarten 
sind. Sind darüber hinaus Verluste zu erwarten, 
die Auswirkungen auf den Haushalt der Trägerkör-
perschaften haben können, sind neben dem Ver-



Amtliche Bekanntmachungen der Stadt TrierSeite 8 | 01. April 2025 | Nummer 14

waltungsrat auch diese unverzüglich zu unterrich-
ten.

(6) Der Vorstand ist zuständig für sämtliche arbeits-
rechtlichen Entscheidungen gegenüber den Ar-
beitnehmern, einschließlich deren Einstellung 
nach Maßgabe des vom Verwaltungsrat genehmig-
ten Wirtschaftsplans und der diesem beigefügten 
Stellenübersicht.

(7) Dem Vorstand obliegt die laufende Geschäftsfüh-
rung, wozu gehört:
(a) die Erwirtschaftung der im Erfolgsplan veran-
schlagten Aufwendungen und Erträge, einschließ-
lich der Abwicklung des Leistungsaustauschs, 
(b) der Einsatz des Personals,
(c) die Anordnung von Instandsetzungsarbeiten,
(d) die Beschaffung von Vorräten im Rahmen ei-
ner wirtschaftlichen Lagerhaltung,
(e) die Aufstellung des Wirtschaftsplanes ein-
schließlich der Anlagen gemäß § 33 EigAnVO, des 
Jahresabschlusses und des Lageberichtes,
(f) der Abschluss von Verträgen, deren Wert im 
Einzelfall 75.000 € nicht 
übersteigt,
(g) die kurzfristige Stundung von Forderungen 
bis zu 30.000 € und bis zu 10.000 € über ein Jahr 
hinaus,
(h) den Erlass von Forderungen bis zu 15.000 €.

§ 6 Verwaltungsrat
(1) Der Verwaltungsrat besteht aus einem Vorsitzen-

den, einem Stellvertreter sowie weiteren 18 
stimmberechtigten Mitgliedern und der Mitarbei-
tervertretung der AöR. Für die Mitglieder können 
Stellvertreter bestellt werden. 

(2) Der Vorsitz im Verwaltungsrat bestimmt sich nach 
§ 14 b Abs. 2 Nr. 6 KomZG. Den Vorsitz im Verwal-
tungsrat führen der Verbandsvorsteher des Was-
serzweckverbands im Landkreis Birkenfeld und der 
Vorstand der SWT-AöR, jeweils abwechselnd im 
Zweijahres-Rhythmus. Erstmalig übernimmt der 
Verbandsvorsteher des Wasserzweckverbandes im 
Landkreis Birkenfeld den Vorsitz. Der Stellvertreter 
soll Angehöriger des Trägers sein, der nicht den 
Vorsitzenden stellt. 

(3) Die weiteren stimmberechtigten Mitglieder des 
Verwaltungsrates werden von der Verbandsver-
sammlung des Wasserzweckverbandes im Land-
kreis Birkenfeld sowie vom Verwaltungsrat der 
SWT-AöR für die Dauer von fünf Jahren gewählt. 
Als Mitglieder des Verwaltungsrates der AöR sol-
len seitens des Trägers SWT-AöR von dessen Ver-
waltungsrat nur Mitglieder des Verwaltungsrates 
oder des Vorstandes der SWT-AöR, soweit dieser 
aus mehr als einer Person besteht, sowie der ge-
setzliche Vertreter des Trägers der SWT-AöR ge-
wählt werden. Für die Wahl gilt § 40 GemO, §§ 44 
Abs. 1 Satz 2 und Satz 3 sowie § 45 GemO sinnge-
mäß. Die erneute Wahl von Mitgliedern ist zuläs-
sig. Die Vertreter des Verwaltungsrats repräsentie-
ren eine Gesamtstimmenzahl von 100. Im Einzel-

nen richtet sich die Stimmverteilung nach dem 
Wertverhältnis der Einlagen auf das Stammkapital:
a. Der Wasserzweckverband im Landkreis Bir-
kenfeld wird durch den Verbandsvorsteher und 
weitere 15 Mitglieder vertreten, die eine Stim-
menzahl von 74,9 repräsentieren;
b. die SWT-AöR werden durch den Vorstand und 
weitere drei Mitglieder vertreten, die eine Stim-
menzahl von 25,1 repräsentieren;
Die Stimmen der Träger der Anstalt können jeweils 
nur einheitlich abgegeben werden. Die Ausübung 
des Stimmrechts eines Trägers kann auf einen an-
deren Vertreter dieses Trägers übertragen werden. 
Die Verbandsversammlung des Wasserzweckver-
bandes im Landkreis Birkenfeld und der Verwal-
tungsrat der SWT-AöR können ihren jeweiligen 
Mitgliedern im Verwaltungsrat der AöR Richtlinien 
und Weisungen erteilen. 

(4) Die Mitarbeitervertretung stellt 6 Verwaltungsrats-
mitglieder. Sie werden gem. § 14 b Abs. 1 S. 1 
KomZG i. V. m. § 86 b Abs. 3 S. 7 GemO in gehei-
mer und unmittelbarer Wahl von den Mitarbeitern 
der AöR gewählt. Die Mitarbeitervertretung nimmt 
an den Sitzungen des Verwaltungsrates mit bera-
tender Stimme teil.

(5) Die Amtszeit der Mitglieder des Verwaltungsrates 
endet grundsätzlich mit der Wahlperiode der Ver-
bandsversammlung des Wasserzweckverbands im 
Landkreis Birkenfeld bzw. des Verwaltungsrats der 
SWT-AöR, mit dem vorzeitigen Ausscheiden aus 
der Verbandsversammlung des Wasserzweckver-
bandes im Landkreis Birkenfeld bzw. aus dem Ver-
waltungsrat der SWT-AöR. Die Verbandsversamm-
lung des Wasserzweckverbands im Landkreis Bir-
kenfeld und der Verwaltungsrat der SWT-AöR kön-
nen, soweit dem nicht zwingende Regelungen der 
GemO bzw. des KomZG entgegenstehen, einzelne 
Mitglieder des Verwaltungsrates unter Benennung 
eines Nachfolgers abberufen. Der Nachfolger muss 
entsprechend den Bestimmungen in Abs. 3 be-
stimmt werden. Die Mitglieder des Verwaltungsra-
tes üben ihr Amt bis zum Amtsantritt der neuen 
Mitglieder weiter aus.

(6) Der Verwaltungsrat gibt sich eine Geschäftsord-
nung, die auch eine angemessene Entschädigung 
der Verwaltungsratsmitglieder für die Teilnahme 
an den Sitzungen festsetzt.

§ 7 Aufgaben des Verwaltungsrates
(1) Der Verwaltungsrat überwacht die Geschäftsfüh-

rung des Vorstandes. Er beschließt über grund-
sätzliche Angelegenheiten der AöR, soweit nicht 
gesetzliche Vorschriften etwas Anderes bestim-
men. Des Weiteren entscheidet der Verwaltungs-
rat über die Bestellung und Abberufung des Vor-
standes, jeweils unter Beachtung der entsprechen-
den Regelungen in § 5, sowie deren Dienstverhält-
nisse. 

(2) Der Verwaltungsrat entscheidet insbesondere 
über:
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(a) die Bestellung und Abberufung des Vorstan-
des 
(b) die Änderung der vorliegenden Satzung,
(c) die Feststellung des geprüften Jahresab-
schlusses, 
(d) die Ergebnisverwendung,
(e) die Bestellung des Abschlussprüfers,
(f) die Entlastung des Vorstandes,
(g) die langfristigen Planungen (Feststellung und 
Änderung des Wirtschaftsplans)
(h) die Bestellung und Abberufung von Prokuris-
ten,
(i) sämtliche Angelegenheiten im Zusammen-
hang mit der Beteiligung der AöR an anderen Un-
ternehmen,
(j) den Erlass und die Änderung der Geschäfts-
ordnung für den Verwaltungsrat.

(3) Der Vorstand bedarf der vorherigen Zustimmung 
des Verwaltungsrates zu:
(a) erfolgsgefährdenden Mehraufwendungen ge-
mäß § 5 Abs. 5 S. 4 und Mehrausgaben i.S.d. § 33 
i.V.m. § 17 Abs. 5 EigAnVO, sofern diese im Einzel-
fall einen Betrag von 75.000€ überschreiten,
(b) dem Verzicht auf Ansprüche aller Art, soweit 
er nicht unter § 5 Abs. 7 Ziff. h) fällt,
(c) der Zustimmung zu Rechtsgeschäften, soweit 
sie nicht § 5 Abs. 7 Ziff. f) fallen,
(d) der Stundung von Zahlungsverpflichtungen 
und der Erlass von Forderungen, soweit sie nicht 
unter § 5 Abs. 7 Ziff. g) und Ziff. h) fallen,
(e) der Führung von Rechtsstreitigkeiten und der 
Abschluss von Vergleichen, soweit sie nicht zum 
Geschäft der laufenden Verwaltung gehören,
(f) zur Einstellung und Eingruppierung der dem 
höheren und dem gehobenen Dienst vergleichba-
ren Beschäftigten sowie zur Kündigung gegen de-
ren Willen und zu Anträgen auf Hinausschieben 
des Renteneintritts, 

(4) In dringenden Angelegenheiten, die der Beschluss-
fassung des Verwaltungsrates unterliegen, trifft – 
falls der Verwaltungsrat nicht rechtzeitig einberu-
fen werden kann und sonst erhebliche Nachteile 
oder Gefahren entstehen können - der Vorstand im 
Einvernehmen mit dem Vorsitzenden des Verwal-
tungsrates die notwendigen Maßnahmen. Über 
diese Maßnahmen hat der Vorstand den Verwal-
tungsrat unverzüglich zu unterrichten.

(5) Der Vorsitzende des Verwaltungsrates vertritt die 
AöR gerichtlich und außergerichtlich gegenüber 
dem Vorstand.

§ 8 Einberufung und Beschlussfassung
(1) Der Verwaltungsrat tritt auf schriftliche oder elek-

tronische Einladung des Vorsitzenden des Verwal-
tungsrates zusammen. Die Einladung muss Tag, 
Zeit, Ort und die Tagungsordnung angeben und 
den Mitgliedern des Verwaltungsrates spätestens 
10 volle Kalendertage vor der Sitzung zugehen. In 
dringenden Fällen kann die Einladungsfrist bis auf 
24 Stunden verkürzt werden, auf die Verkürzung 

ist in der Einladung hinzuweisen.
(2) Sitzungen des Verwaltungsrates sollen mindestens 

einmal halbjährlich stattfinden. Der Verwaltungs-
rat ist unverzüglich einzuberufen, wenn ein Fünftel 
der stimmberechtigten Mitglieder unter Angabe 
des Beratungsgegenstands, der zu den Aufgaben 
des Verwaltungsrats gehören muss, dies beantra-
gen.

(3) Sitzungen des Verwaltungsrates werden vom Vor-
sitzenden des Verwaltungsrates geleitet, im Ver-
hinderungsfall durch den Stellvertreter. Sie sollen 
am Sitz der AöR an der Steinbachtalsperre stattfin-
den. 

(4) Der Verwaltungsrat entscheidet in der Regel durch 
Beschlüsse in Sitzungen. Er ist beschlussfähig, 
wenn sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß gela-
den sind und die Mehrheit der stimmberechtigten 
Mitglieder bzw. deren Stellvertreter anwesend 
sind. Über andere als in der Einladung angegebene 
Beratungsgegenstände darf nur dann ein Be-
schluss gefasst werden, wenn die Angelegenheit 
dringlich ist und drei Viertel der stimmberechtig-
ten Mitglieder des Verwaltungsrats zustimmen. 
Bei diesen Entscheidungen muss zumindest ein 
Vertreter von allen Trägern anwesend sein. 

(5) Wird der Verwaltungsrat zum zweiten Mal zur Ver-
handlung über denselben Gegenstand zusammen-
gerufen, so ist er ohne Rücksicht auf die Zahl der 
Erschienenen beschlussfähig. Bei der zweiten La-
dung muss auf diese Folge ausdrücklich hingewie-
sen werden.

(6) Der Verwaltungsrat kann auch unter Verzicht auf 
die Förmlichkeiten der Einberufung zu einer Sit-
zung zusammentreten, sofern alle Mitglieder hier-
mit einverstanden sind.

(7) Sofern kein Verwaltungsratsmitglied widerspricht, 
können nach Ermessen des Vorsitzenden Beschlüs-
se in eiligen oder einfachen Angelegenheiten auch 
durch Einholen der Erklärungen in schriftlicher 
oder elektronischer Form gefasst werden. § 35 III 
GemO ist entsprechend auf die Sitzungen des Ver-
waltungsrates anzuwenden.

(8) Alle Beschlüsse des Verwaltungsrates werden in 
offener Abstimmung mit Dreiviertelmehrheit der 
abgegebenen Stimmen gefasst. Stimmenthaltun-
gen werden nicht gewertet. Bei Stimmengleichheit 
gilt der Antrag als abgelehnt. 

(9) Über die gefassten Beschlüsse ist eine Nieder-
schrift zu fertigen. Die Niederschrift ist vom 
Vorsitzenden des Verwaltungsrates zu unterzeich-
nen und dem Verwaltungsrat in der nächsten Sit-
zung zur Genehmigung vorzulegen. Die Nieder-
schrift muss mindestens den Tag und den Ort der 
Sitzung, die Namen der Teilnehmer, die Tagesord-
nung, den Wortlaut der Beschlüsse sowie das Er-
gebnis der Abstimmungen enthalten. Jedes Ver-
waltungsratsmitglied, der Wasserzweckverband im 
Landkreis Birkenfeld und die SWT-AöR erhalten 
eine Abschrift der Niederschrift.
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(10) Der Vorstand nimmt an den Sitzungen des Verwal-
tungsrates teil, sofern der Verwaltungsrat keine 
gegenteiligen Beschlüsse fasst. 

(11) Die Änderung der Aufgabe der gemeinsamen kom-
munalen Anstalt, Veränderungen der Trägerschaft, 
die Erhöhung des Stammkapitals, Verschmelzung 
sowie Auflösung der gemeinsamen kommunalen 
Anstalt bedürfen der Zustimmung aller Träger.

§ 9 Verpflichtungserklärungen
(1) Verpflichtende Erklärungen bedürfen der Schrift-

form. Die Unterzeichnung erfolgt unter dem Na-
men „Kommunale Netze Hunsrück AöR“ durch die 
jeweiligen Vertretungsberechtigten unter Verwen-
dung des Dienstsiegels.

(2) Der Vorstand unterzeichnet ohne Beifügung eines 
Vertretungszusatzes, Prokuristen unterzeichnen 
mit einem Zusatz „ppa.“, Handlungsbevollmächtig-
te mit dem Zusatz "in Vertretung", andere Vertre-
tungsberechtigte mit dem Zusatz "im Auftrag". Er-
klärungen des Verwaltungsrates werden vom Vor-
sitzenden oder im Verhinderungsfall von seinem 
Stellvertreter unter der Bezeichnung "Verwal-
tungsrat der Kommunalen Netze Hunsrück AöR" 
abgegeben. 

§ 10 Wirtscha�sführung, Rechnungswesen, Vermö-
gensverwaltung und Prüfung
(1) Die AöR ist sparsam und wirtschaftlich unter 

Beachtung des öffentlichen Zwecks zu führen. Es 
gelten die Vorschriften des § 86b Abs. 5 GemO 
und ergänzend die Vorschriften der EigAnVO in der 
jeweils geltenden Fassung.

(2) Der Wasserzweckverband im Landkreis Birkenfeld 
und die SWT-AöR haben jederzeit das Recht, eine 
Kassen-, Buch- und Betriebsprüfung durchzufüh-
ren bzw. Dritte damit zu beauftragen.

(3) Die überörtliche Prüfung durch den Rechnungshof 
Rheinland-Pfalz erstreckt sich auch auf die Haus-
halts- und Wirtschaftsführung der AöR. 

§ 11 Jahresabschluss
(1) Der Vorstand hat den Jahresabschluss, den Lage-

bericht und die Erfolgsübersicht innerhalb von 
sechs Monaten nach Ende des Wirtschaftsjahres 
aufzustellen und nach Durchführung der Ab-
schlussprüfung dem Verwaltungsrat zur Feststel-
lung vorzulegen. Der Jahresabschluss und der La-
gebericht sind vom Vorstand unter Angabe des Da-
tums zu unterzeichnen.

(2) Der Bericht über die Abschlussprüfung muss eine 
Spartenrechnung enthalten, die Auskunft darüber 
gibt, aus welchen Betätigungen sich das Jahreser-
gebnis im Einzelnen zusammensetzt. Zum Ende ei-
nes jeden Wirtschaftsjahres ist nach § 24 Abs. 3 Ei-
gAnVO eine Erfolgsübersicht aufzustellen. Der Jah-
resabschluss, der Lagebericht, die Erfolgsberichte 
und der Bericht über die Abschlussprüfung sind 
dem Wasserzweckverband im Landkreis Birkenfeld 

und der SWT-AöR vorzulegen.
(3) Für die Aufstellung, Feststellung und Prüfung des 

Jahresabschlusses und des Lageberichts gelten die 
Vorschriften der EigAnVO des Landes Rheinland-
Pfalz und es sind die für große Kapitalgesellschaf-
ten geltenden Vorschriften des Dritten Buches des 
Handelsgesetzbuches entsprechend anzuwenden. 
Die Anwendung erfasst jedoch nicht §§ 289 b und 
289 c HGB. Bei der Prüfung des Jahresabschlusses 
ist § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) ent-
sprechend zu beachten. Dem Wasserzweckver-
band im Landkreis Birkenfeld und der SWT-AöR 
werden die Rechte nach § 54 HGrG eingeräumt. 
Der Beschluss über die Feststellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts sind ortsüblich be-
kanntzumachen. Gleichzeitig sind der Jahresab-
schluss, der Lagebericht, der Bestätigungsvermerk 
oder der Vermerk über dessen Versagung und der 
Bestätigungsbericht nach § 37 Abs. 2 EigAnVO öf-
fentlich auszulegen. Die Auslegung erfolgt am Sitz 
der KNH, am Steinberg 1, 55758 Kempfeld. In der 
ortsüblichen Bekanntgabe ist auf die Auslegung 
hinzuweisen.

§ 12 Wirtscha�sjahr, Wirtscha�splan
(1) Das Wirtschaftsjahr der AöR ist das Kalenderjahr. 

Soweit die AöR im Laufe eines Kalenderjahres ent-
steht, ist das Entstehungsjahr ein Rumpfgeschäfts-
jahr.

(2) Der Vorstand stellt in Anwendung der EigAnVO des 
Landes Rheinland-Pfalz vor Beginn des Wirt-
schaftsjahres einen Wirtschaftsplan auf. Der Wirt-
schaftsführung ist eine fünfjährige Finanzplanung 
zugrunde zu legen. Der Wirtschaftsplan umfasst 
den Vermögens- und den Erfolgsplan sowie die 
Stellenübersicht. Der Verwaltungsrat beschließt 
über den Wirtschaftsplan.

§ 13 Überleitungsvorschri�en
Die Einzelheiten des Übergangs der Beschäftigten des 
WZV auf die AöR werden in einem Personalüberlei-
tungsvertrag gesondert geregelt, der auch Regelungen 
zur Rückführung der Beschäftigten im Falle einer Auflö-
sung der AöR im Sinne des nachfolgenden § 14 enthal-
ten muss. 

§ 14 Auflösung der AöR
Die Auflösung der AöR bedarf der Zustimmung aller Trä-
ger. Im Fall ihrer Auflösung geht ihr Vermögen auf ihre 
Träger im Wege der Gesamtrechtsnachfolge über. Die 
Aufteilung bestimmt sich nach den geleisteten Zahlun-
gen auf das Stammkapital.

§ 15 Anstaltslast/Gewährträgerha�ung
Die Anstaltslast und die Gewährträgerhaftung richten 
sich intern nach dem Verhältnis der von jedem Träger 
der AöR geleisteten Einlage auf das Stammkapital. Nach 
den entsprechenden Beteiligungsquoten ist ein Aus-
gleich zwischen den Trägern vorzunehmen.
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§ 16 Inkra�treten

Die Errichtung und die Satzung der KNH AöR werden 
am Tag nach der letzten öffentlichen Bekanntmachung 
wirksam. 

§ 17 Bekanntmachungen
(1) Die Bekanntmachungen der AöR erfolgen in den 

Bekanntmachungsorganen der Trägerkörperschaf-
ten. § 14a Abs. 4 KomZG und § 14b Abs. 5 Satz 3 
KomZG gelten entsprechend. Dies gilt auch für die 
Feststellung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts. Der Jahresabschluss und der Lagebericht 
sind an sieben Tagen öffentlich auszulegen. In der 
Bekanntmachung ist auf die Auslegung hinzuwei-
sen.

(2) Die vorstehende Satzung für die „Kommunale Net-
ze Hunsrück AöR“ wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

(3) Gemäß § 92 Abs. 1 der GemO wurde die Errich-
tung der Anstalt des öffentlichen Rechts der Auf-
sichtsbehörde seitens SWT-AöR mit Schreiben vom 
18.04.2024 sowie 07.03.2025 und seitens Wasser-
zweckverband im Landkreis Birkenfeld mit Schrei-
ben vom 07.03.2025 angezeigt.

(4) Alle nach § 92 GemO der Anzeigepflicht der AöR 
gegenüber der Aufsichtsbehörde anstehende Ent-
scheidungen, insbesondere Änderungen der Sat-
zung (z.B. des Satzungszwecks) sind vor der Be-
schlussfassung in der Verbandsversammlung des 
Wasserzweckverbandes im Landkreis Birkenfeld 
und dem Verwaltungsrat der SWT-AöR so rechtzei-
tig anzuzeigen, dass diese ihrer Anzeigepflicht ge-
genüber der Aufsichtsbehörde nach § 92 Abs. 1 
GemO fristgerecht nachkommen können.

(5) Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres nach ihrer Ver-
kündung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn, dass
a) die Bestimmung über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind, oder
b) vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 
gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

(6) Die Verletzung solcher Verfahrens- und Formvor-
schriften kann beim Verbandsvorsteher des Was-
serzweckverbandes im Landkreis Birkenfeld, Am 
Steinberg 1, 55758 Kempfeld oder beim Vorstand 
der SWT-AöR, Ostallee 7-13, 54290 Trier schriftlich 
geltend gemacht werden.

Kempfeld, den 21.03.2025
gez.Verbandsvorsteher Uwe Weber, WZV Birkenfeld
gez. Vorstand Arndt Müller, SWT-AöR 
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